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Die Faszination der 100
Sehr geehrte Meeranerinnen und 
Meeraner, sehr verehrte 
Leserinnen und Leser,
eigentlich wollte ich an dieser 
Stelle mit meinem Brief an Sie mit 
100 Worten auskommen. Es sind 
jedoch 300 geworden.
Für heute, sehr geehrte Damen 
und Herren, steht die Hundert im 
Mittelpunkt. Das Amtsblatt der 
Stadt Meerane erscheint zum 
100sten Male in und mit der 
Meeraner Zeitung. Es gab und gibt 
durchweg viel Zuspruch von Ihnen 
zu diesem Konzept. Wir haben 
den Anspruch, Sie umfassend 
über das Geschehen in unserer 
Stadt zu informieren; mittlerweile 
14-tägig und damit noch aktueller. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
wünschen sich darüber hinaus 

ein wöchentliches Erscheinen des 
Amtsblattes.
Doch bleiben wir bei der Hundert. 
Sie steht als „runde Zahl“ für eine 
besonders lange Zeit. 
Sie ist vor allem beim Lebensal-
ter mehr als beeindruckend. In 
unserer liebenswerten Stadt sind 
in diesem Jahr vier Bürgerinnen 
100 Jahre alt und eine Bürgerin 
101 Jahre alt. Die älteste Bürgerin 
ist 106 Jahre alt. Hundertjährige 
Lebensaltersleistungen sind sehr 
beeindruckend und zeigen, wel-
che Kraft das Leben hat. 
Die Hundert als langer Zeitraum 
erfüllt uns oft mit Stolz. Dies trifft 
z.B. in unserer Stadt auf den 
Gartenverein „Grüne Höhe“ zu, 
der zu Recht mit Stolz in diesem 
Jahr auf sein 100-jähriges Grün-
dungsjahr zurückblicken kann. 
Auf das Festprogramm im August 
sei bereits heute hingewiesen, 
das der Vorsitzende, Herr Jörg 
Hajek mit seinen Gartenfreunden 
vorbereitet. Sonnenschein ist 
sicher garantiert.  
Hier begegnen wir jetzt der Hun-
dert im Hundertjährigen Kalender 
als berühmte Zusammenstellung 
von Wettervorhersagen aus dem 
17. Jahrhundert von Mauritius 
Knauer. 
Die damit zusammenhängenden 
Bauernregeln weisen für den 
heutigen Tag aus: „Hört Waltraud 

Ein kleiner Frühlingsgruß: Am 
Wettiner Platz hat TASSO eine 
Trafo-Station der Stadtwerke 
neu gestaltet.               Foto: privat

nicht den Kuckuck schrein, dann 
muss er wohl erfroren sein.“ Wel-
che Wetterprognose wir daraus 
entnehmen können, bleibt jedem 
wohl selbst überlassen.
Mit dem Wunsch nach wärmenden 
Frühlingstagen und dem Dank an 
alle Verantwortlichen des Amts-

blattes und der Meeraner Zeitung 
verbleibe ich herzlichst 

Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer, 
Bürgermeister
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Unter dem Motto „Nein, das ist 
wirklich doch zu keck...“ gastiert 
am 18.04.2010, um 17.00 Uhr, 
das Ensemble „sentito“ (Dresden) 
mit Melodien und Szenen aus 
Oper, Operette und Musical in 
der Galerie ART IN im Kunsthaus 
Meerane.

Mit dabei ist in diesem Ensem-
ble auch die Sängerin Waltraud 
Berger, die in Meerane geboren 
und aufgewachsen ist. Karten-
vorbestellungen unter 03764 
186983 oder 01520 2188412 
nehmen wir ab sofort entgegen.                
                      Barbara Zückmantel ■

Frühlingskonzert in der Galerie ART IN
Betriebskostenab-
rechnung/
Hausmeisterkosten
In den meisten Wohnraum-
mietverträgen ist vereinbart, 
dass der Mieter die Betriebs-
kosten trägt, dazu zählen auch 
die Hausmeisterkosten. In-
folge der ständig steigenden 
Gesamtbetriebskosten gibt 
es jedoch auch hier Streit-
punkte. 
So ist allgemein anerkannt, 
dass die Verwaltungsleis-
tungen, die der Hausmeister 
möglicherweise erbringt, nicht 
vom Mieter zu bezahlen sind. 
Oft ist es jedoch schwierig, 
diese Leistungen von den um-
lagefähigen Hausmeisterleis-
tungen abzugrenzen. Insoweit 
hatte sich in der Vergangenheit 
eine Pauschalierung der nicht 
umlagefähigen Verwaltungs-
kosten von 20 % herausge-
bildet, die von den gesamten 
Hausmeisterkosten abgezogen 
wurden. 
Nunmehr hat der Bundesge-
richtshof entschieden, dass 
ein solcher Pauschalabzug 
unzulässig ist. Der Vermieter 
müsse detailliert darlegen, 
welche Kosten für reine Haus-
meistertätigkeit angefallen 
seien. Diese müssen klar von 
den nicht umlagefähigen Ver-
waltungskosten abgegrenzt 
werden. 
Das in Wohnraummietfra-
gen zuständige Amtsgericht 
Hohenstein-Ernstthal hat sich 
dieser Rechtsprechung jetzt 
angeschlossen. Damit eine 
Betriebskostenabrechnung 
den gesetzlichen Vorgaben 
entspricht, müssen reine Haus-
meistertätigkeiten und deren 
Kosten detailliert gesondert 
ausgewiesen werden oder der 
Vermieter muss dafür Sorge 
tragen, dass der Hausmeister 
nicht (auch) Verwaltungsleis-
tungen erbringt. 
                                 RA Richter ■

Ein Jahr ist schnell vorbei und wie-
der treffen sich Katzenliebhaber, 
-züchter und -fans am 17./18. 
April 2010 in der Stadthalle 
Pleißental in Werdau. An beiden 
Tagen ist von 9.30 Uhr bis 17.00 
Uhr geöffnet. 
In dem schönen Saal der Stadt-
halle werden an beiden Tagen je 
150 Katzen zu bewundern sein. 
Richter aus Deutschland, Belgien 
und der Schweiz haben wieder die 
nicht leichte Aufgabe, die Katzen 
zu richten. Ab 11.00 Uhr werden 
auf der Bühne Sonderpreise 
vergeben. Ab 14.00 Uhr werden 
die Bestenermittlungen auf der 
Bühne durchgeführt. Der Besu-
cher kann hautnah miterleben, 
welche Katzen auf dem Laufsteg 
die Allerschönsten sind und mit 
Stolz von ihren Besitzern präsen-
tiert werden. 
Jeder interessierte Besucher 

4. Internationale Westsachsen-Rassekatzen-
show in der Stadthalle Pleißental

kann sich an den beiden Tagen 
über die Besonderheiten, Rasse-
merkmale, Haltung, Pfl ege usw. 
informieren. Die Aussteller geben 
gern Auskunft und evtl. Hinwei-
se, dafür nehmen sie sich Zeit. 
Tierbedarfsstände, eine Tombola 
und natürlich Schmackhaftes aus 
guter Küche umrahmen die Aus-
stellung und lassen mit Sicherheit 
keine Langeweile aufkommen. 
Die Eintrittspreise betragen: für 
die Tageskarte – Erwachsene 
5,00 € – Kinder 2,50 €; natürlich 
ist für Kleinkinder der Eintritt frei 
und Familien mit mehreren Kin-
dern erhalten einen Rabatt. 
Wir laden alle Katzenliebhaber 
ganz herzlich ein und wünschen 
ein unterhaltsames und erlebnis-
reiches kätzisches Wochenende.
Weitere Informationen auf unserer 
Homepage www.ekz-meerane.de 
              Das Ausstellungsteam ■

Werdauer Rassekatzenausstellung wird zur Tradition 

Die Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Meerane lädt zu Him-
melfahrt ganz herzlich zum tradi-
tionellen Gartenfest ein. Am Don-
nerstag, den 13.05.2010, von 
10.00 bis 16.00, ist im Garten 
an der Achterbahn (Chemnitzer 
Straße 28) wieder ein gemüt-
liches Beisammensein für Groß 
und Klein geplant. Auf die Kinder 
warten wieder viele Spiele, wie 
Bogen- und Torwandschießen, 
Hüpfburg, Bastelstation u.v.m. 

Für das leibliche Wohl aller Gäste 
wird an diesem Tag auch bestens 
gesorgt sein – Roster, Steaks, 
Kaffee und Kuchen stehen zur 
Auswahl.
Im Anschluss an das Gartenfest 
fi ndet vom 14. bis 16.05.2010 ein 
LEGO-Camp im Gemeindehaus 
statt. Kinder im Alter von 9 bis 12 
Jahren sind herzlich eingeladen, 
eine LEGO-Stadt mit aufzubauen. 
Wir freuen uns auf alle Besucher!                                                                                                                                        
                     Christel Sonnenberg ■

Einladung zum Gartenfest

Im Rahmen des Projektes „Tiger-
kids“ der AOK und Kneipp-Anwen-
dungen hatten die Jungen und 
Mädchen der Sonnenkäfergruppe 
im Kindergarten „Buratino“ schon 
viel über gesunde Lebensweise 
gehört. 
Nun sollten die Kinder mit der 
Kneipp-Anwendung „Wassertre-
ten“ vertraut gemacht werden. 
Sie waren schon ganz gespannt 
darauf. Es fehlten nur noch die 
warmen Socken zum Aufwärmen 
der kleinen Füße danach.
Frau Meier, eine Mutti, machte 
sich an die Arbeit und überraschte 
die Kinder und Erzieher mit 17 
selbst gestrickten bunten Socken-
paaren.
Endlich konnte es losgehen. Die 
Kids schlüpften nach dem Was-
sertreten in die warmen Socken 
und wärmen ihre Füße wieder 
auf. So stärken sie ihre Abwehr-
kräfte.
Die Kinder und Erzieherinnen 
der Sonnenkäfergruppe möchten 
sich ganz herzlich für die tolle 
Unterstützung bei Frau Meier be-
danken.            Kerstin Meergans ■

Warme Socken für 
kleine Füße

Für die Meeraner Zeitung und 
das Amtsblatt der Stadt Mee-
rane gelten im 1. Halbjahr 2010 
noch folgende Termine:

Red.-Schluss   Erscheinung
09.04.2010  23.04.2010
30.04.2010  14.05.2010
14.05.2010  28.05.2010
28.05.2010  11.06.2010
11.06.2010  25.06.2010

  Terminübersicht 2010

Zahl der Woche

100
13. September 2002 bis

9. April 2010
100 x Meeraner Zeitung

Bitte beachten Sie den Beileger!
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Vom 03.02. bis 24.02.2010 nah-
men 2 Schüler der Internatio-
nalen Mittelschule Meerane am 
Schüleraustausch der Saxony 
International School – Carl Hahn 
mit der Deutschen Europäischen 
Schule in Manila (Philippinen) teil. 
Von ihren Eindrücken berichtet 
Nicole: „Nach langem Flug kamen 
wir sehr gut in Manila an. Total 
geschafft und todmüde wurden 
wir von unseren Gasteltern ab-
geholt. Nach etwas Schlaf lernte 
ich die Schule meines Gastkindes 
Roxanne, die im letzten Jahr bei 
mir zu Gast war, kennen. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
unternahmen wir jeden Tag etwas 
anderes: Wir besuchten zum Bei-
spiel den Freizeitpark, fuhren zum 
Vulkan, ins Ayala Museum und 

Reise ans andere Ende der Welt

konnte jeder nach Herzenslust im 
Wasser Spaß haben.
Wir erlebten aber nicht nur die 
schönen Seiten der Philippinen. 
Beim Besuch in den Slums, d.h. 
bei den ganz armen Leuten Mani-
las, machten wir Austauschschü-
ler ganz neue Erfahrungen. Man 
sah noch die Spuren der Verwüs-
tung, die letzten Herbst die Flut 
des Taifuns mit sich brachte. Wir 

Einen besonderen Musikunter-
richt erlebten vor einigen Tagen 
die Kinder der 4. Klasse der 
evangelischen Grundschule St. 
Martin Meerane. Gemeinsam be-
suchten sie das Pianohaus Bayer 
in Crimmitschau.
So haben die Kinder den Unter-
richt erlebt: Am Anfang hatten wir 
viiiiiele Fragen. Zum Beispiel: Wie 
viele Saiten hat ein Klavier? Wie 
viele Einzelteile hat ein Klavier? 
Diese und andere Fragen wurden 
uns im Laufe der Führung von 
Klaus Bayer beantwortet.
Zuerst zeigte er uns verschiedene 
Tasteninstrumente, z.B: E-Piano, 
Flügel und Klavier.
Übrigens dauerte es viele Jahre 
bis die Mechanik so funktionierte 
wie heute. Das erste Klavier 
nannte man Clavichord. Um 1709 
erfand Cristofori eine erste Art der 

Mechanik, bei der die Saiten mit-
tels Hämmerchen angeschlagen 
werden.
Herr Bayer baute für uns viele 
Teile eines Flügels ab. Wir durften 
sogar mit einem Kran eine Guss-
platte auf den Rahmen setzen 
und eine Saite spannen. Das hat 
uns viel Spaß gemacht und wir 
sahen, wie viel Arbeit in so einem 
Instrument steckt.
Am Ende hat Herr Bayer alles 
wieder zusammengesetzt und 
unser Gastpianist hat uns etwas 
vorgespielt. Zum Schluss haben 
wir noch einen Klavierhammer 
geschenkt bekommen.
Auch im Namen unserer Lehrerin 
Frau Schubert bedanken wir uns
nochmals bei Herrn Bayer für die 
Zeit, die er sich für uns genom-
men hat.
 Paula Bachmann & Lukas Bär ■

Ausfl ug in die Geschichte des Klaviers

Autoversicherung

Mit uns fahren Sie günstig

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr Angebot und überzeugen Sie sich.

Wir bieten:

TOP-Schadenservice

TOP-Partnerwerkstätten

TOP-Tarife

Gleich informieren. Wir beraten Sie gerne!

VERTRAUENSMANN

Hardi Trenkel

Telefon 03764 76671
trenkel@HUKvm.de
Zwickauer Straße 81
08393 Meerane 

Sprechzeiten: 
Di., Do. 18.00–20.00 Uhr

VERTRAUENSMANN

Heiko Köhler

Telefon 03764 5390875
Telefax 03764 796262
heiko.koehler@HUKvm.de
Martinstraße 50
08393 Meerane 

Sprechzeiten: 
Mo., Fr. 16.00–19.00 Uhr

09 

Autoversicherung

»Top-Tarife«

bei der

HUK-COBURG

AutoBild: 30.10.2009 

in die Muschelfabrik. Außerdem 
unternahmen wir natürlich auch 
eine Shoppingtour.
Nach der ersten Schulwoche ging 
es auf Klassenfahrt. Wir fl ogen 
alle zusammen ca. 1 Stunde nach 
Legaspi. Ich erlebte eine traum-
hafte Landschaft mit dem Blick 
auf den Mount Mayon, einen Vul-
kan, der noch vor 4 Wochen aktiv 
war. Mein größtes Erlebnis war die 
Begegnung mit einem Walhai. Wir 
fuhren mit kleinen Booten auf das 
offene Meer. Beim Schnorcheln 
konnten wir diese gigantischen 
Tiere hautnah beobachten. Ein-
fach atemberaubend. Ein weiterer 
Höhepunkt der Klassenfahrt war 
der Aufenthalt in einem riesen-
großen Wassersportkomplex. Dort 

teilten unsere mitgebrachten Ge-
schenke aus. Die Kinder freuten 
sich darüber, als wäre es ein 
kostbarer Schatz.
Ich könnte noch viel mehr über 
die 3 Wochen meines Besuches 
auf den Philippinen schreiben, 
so viele Bilder, Eindrücke von 
Menschen, der Kultur, von Tieren 
und Landschaften konnte ich 
sammeln. Es war eine Bereiche-
rung und eine wunderschöne Zeit, 
die ich so schnell nicht vergessen 
werde.“
Wer noch mehr vom Schüleraus-
tausch sehen und lesen will, kann 
auf der Seite www.internationale-
mittelschule-meerane.de unter 
dem Link „Fotoalbum Manila“ 
stöbern.                               IMM ■
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E v e n t s

Meerane
bis 9.5. Ausstellung Uwe Schwarz 
„Menschenbilder“ – Malerei/
Grafik/Objekte, Galerie ART IN, 
Kunsthaus 10.4. 16.00–20.00 
Uhr, Teenie-Disco – 20.00 Uhr, 
„Abriss-Party“ mit Bands und DJ‘s, 
ehemaliger Jumbo-Markt im Wirt-
schaftszentrum, Guteborner Allee 
14.4. 19.00 Uhr, Lesung „Unge-
heuer“ mit Claudia Puhlfürst, die 
Schriftstellerin liest aus ihrem neu-
en Psychothriller, Stadtbibliothek 
17.4. 9.30 Uhr, Radwanderung 
mit dem Meeraner Bürgerverein, 
Treffpunkt: Markt 23.4. 17.00 
Uhr, Maibaumsetzen, Es laden 
ein: Dampfkesselbau Meerane 
und Fördergemeinschaft „Mehr 
Meerane“, Meeraner Markt  

(Änderungen vorbehalten) ■

Der Startschuss für den Verkauf 
knallhart reduzierter Frühjahrs- 
und Sommerschuhe sowie toller 
Markenartikel im Sport- und 
Freizeitbereich fällt am 8. April, 
8.00 Uhr. Für 2 Wochen haben 
Sie dann die Möglichkeit, Mega-

Schnäppchen 
zu erwerben, 
bevor die Filiale am 27. April nach 
einer Wochenendumbauaktion 
in neuer Optik erstrahlt. Diese 
Chance sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen.                         ■

Großer UMBAU-RÄUMUNGSVERKAUF bei

Am Freitag, den 23.04.2010, 
fi ndet für noch Unentschlossene 
ein „Tag der offenen Tür“ im ÜAZ 
Glauchau statt. In der Zeit von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr erwar-
ten die Mitarbeiter des ÜAZ und 
die Auszubildenden des 1. Lehr-
jahres wieder viele interessierte 
Jugendliche und deren Eltern, 
Geschwister oder Freunde, wel-
che  sich über Möglichkeiten und 
Chancen der Berufsausbildung 
in der Bauwirtschaft informieren 
wollen oder im ÜAZ einen inte-
ressanten, ereignisreichen Tag 
erleben wollen. 
Neben dem Angebot für kleine 
und große Baumeister, mit dem 
Bagger mitzufahren oder sich 
selbst als Maurer oder Straßen-
bauer auszuprobieren, gibt es 
noch mehr Interessantes für alle 
Besucher zu erleben. 
Neben Tipps zu aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen, 

kostenlosen Bewerbungsfotos 
sowie einer riesigen Auswahl 
toller Preise bei der Tombola, 
welche zugunsten des Projektes 
„Meine Schülerwerkstatt – 2010“ 
veranstaltet wird, kann man sich 
bei einer herzhaften Roster oder 
einer Cola stärken. Im Rahmen-
programm stellt sich in diesem 
Jahr auch die Kreisverkehrswacht 
Chemnitzer Land e.V. vor. High-
light wird der Unfallsimulator sein! 
Am Stand der AOK Plus können 
sich die jüngeren Gäste an der 
Wii austesten.
Im nächsten Schuljahr (2010/11) 
besteht in den Herbst-, Winter- 
und Osterferien wieder die Mög-
lichkeit ein zusätzliches Praktikum 
im ÜAZ Glauchau zu absolvieren. 
Anmeldungen dazu werden be-
reits jetzt angenommen. 
Ansprechpartnerin: Frau Doris 
Ritzkat (Bildungsberaterin des 
ÜAZ), Tel. 03763 500517.         ■

Tag der offenen Tür im ÜAZ Glauchau

Der besondere Tipp
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Als am 19.03.2010 im Beisein 
des ehemaligen Ministerpräsi-
denten Prof. Milbradt und dem 
Sächsischen Staatsminister für 
Finanzen Prof. Unland das Ba-
rockschloss Lichtenwalde (nahe 
Chemnitz) nach erfolgter Re-
konstruierung der Öffentlichkeit 
übergeben wurde, konnte auch 
die Firma MHV Meerane (ehem. 
Tischlerei Müller) stolz auf die 
geleistete Arbeit blicken.
Da es für kleine Firmen immer 
schwieriger wird an öffentliche 
Aufträge zu gelangen und teil-
weise auch deren Vergabe nicht 
nachvollziehbar ist, war es für die 
Firma ein Glücksfall, als sie 2008 
den Zuschlag für die komplette 
Überarbeitung und den teilweise 
original-getreuen Nachbau der 
historischen Innentüren erhielt.
Besonders stolz ist die Firma auf 
den Nachbau einer barocken 

Meeraner Firma an Restaurierung beteiligt
Innentür im Museumsbereich, 
bei dessen Realisierung nicht 
nur die motivierten Mitarbeiter 
tatkräftig mitgearbeitet haben, 
sondern auch ein weiterer Mee-
raner Tischler.
Der Leistungsumfang der in der 
Zwickauer Straße 75 ansässigen 
Firma umfasst nicht nur die Auf-
arbeitung historischer Türen und 
Fenster, sondern von modernen 
bis denkmalgerechten Bauele-
menten kann alles geliefert und 
fachgerecht montiert werden.
Die Firma erhofft sich für die 
Zukunft, weiterhin einen großen 
Privatkundenstamm bedienen zu 
können und gleichzeitig mehr Be-
achtung ihres Schaffens von Sei-
ten der Heimatstadt Meerane.
                         MHV Meerane ■

Musikereignis im KULTurgewächshaus
Am 17. April 2010, 20.00 Uhr, 
gastier t das Vokalensemble 
„Quintate“ mit seinem aktuellen 
Programm „Irgendwo auf der 
Welt...“ im KULTurgewächshaus 
Hölzel. 
Zu Gehör gelangen A-Cappella-
Werke verschiedenster Epochen. 
Die fünf jungen Sänger, ein stimm-
licher Mix aus vier Männerstim-
men und einer Mezzosopranistin, 
des Anhaltinischen Theaters Des-

sau versprechen einen unterhalt-
samen, kurzweiligen Abend.
Eintrittskarten erhalten Sie an 
der Abendkasse für 12,50 EUR 
bzw. 6,00 EUR (Studenten) oder 
über Vorbestellung per Tel. 03764 
539498 oder per eMail info@das-
kulturgewaechshaus.de.
Bitte beachten Sie auch die An-
zeige zur Veranstaltung auf Seite 
8 dieser Ausgabe der Meera-
ner Zeitung.                          ■
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Walter Kapferer zweifacher 
Südostdeutscher Meister 
Eines ihrer bisher besten Er-
gebnisse erzielten die Senioren 
der SG Meerane 02 bei den 
Südostdeutschen Badminton-
Meisterschaften in Sindelfi ngen 
(am 13./14.03.2010), an denen 
die Bundesländer Bayern, Baden-
Württemberg und Sachsen teil-
nahmen. Sie errangen insgesamt 
zwei Titel und fünf dritte Plätze.
Die beiden Meistertitel errang 
Walter Kapferer in der Altersklas-
se  O 70 (70 bis 74 Jahre). Zum 
ersten Mal überhaupt wurde er 
Meister im Herren-Einzel und 
zum sechsten Mal Meister im 
Herren-Doppel. Im Einzel be-
siegte er Berthold Wallrapp (TG 
Schweinfurt), Klaus Weiler (SV 
Kornwestheim) und im Finale in 
drei Sätzen erneut den Dritten der 
Deutschen Meisterschaften Peter 
Uhlig (Radebeuler BV). Zusam-
men mit seinem Endspielgegner 
verteidigte er im Herren-Doppel 
seinen Titel vom Vorjahr. Im Finale 

bezwangen sie Wallrapp/Zachrau 
(TG Schweinfurt/TV Waldshut). 
Drei dritte Plätze erkämpfte Fritz 
Popp in der Altersklasse  O 60 
(60 bis 64 Jahre). Im Einzel und 
zusammen mit Christel Klaar (TSG 
Heilbronn) im Mixed scheiterte 
er jeweils im Halbfi nale an den 
späteren Meistern. Den dritten 
Platz im Herren-Doppel erspielte 
er sich mit Manfred Schneider 
(TSG Dossenheim).
Weitere dritte Plätze für Meerane 
gab es durch Frank Dietel im 
Herren-Einzel O 50 (50 bis 55 
Jahre) sowie durch Lutz Stegert 
zusammen mit Jörg Schindler (Ra-
debeuler BV) im Herren-Doppel O 
45 (45 bis 49 Jahre). Beide hatten 
jeweils im Halbfi nale gegen die 
späteren Sieger das Nachsehen. 
Mit Platz fünf einen Podestplatz 
verpassten F. Dietel mit Horst 
Richter (BV Zwenkau) im Herren-
Doppel und mit Marlies Kiefer 
(HSG TH Leipzig) im Mixed sowie 
L. Stegert mit Astrid Binnenmann 
(HSG DHfK Leipzig) im Mixed.

Mit ihren Platzierungen haben 
sich alle vier Meeraner Teilnehmer 
für die Deutschen Seniorenmeis-
terschaften, die vom 14. bis 16. 
Mai in Lauf an der Pegnitz ausge-
tragen werden, qualifi ziert.
Jugend-Mannschaft ist säch-
sischer Vizemeister Nachdem 
das U19-Team als erste Meeraner 
Badminton-Nachwuchsmann-
schaft Bezirksmeister geworden 
ist, sorgte es weiter für Furore. 
Bei der Endrunde zur Sachsen-
Mannschaftsmeisterschaft (am 
21.03.2010 in Niederwürschnitz) 
wurde es Vizemeister und ver-
passte denkbar knapp den Titel. Es 
hat sich auch als Zweitplatzierter 
für die Südostdeutschen Jugend-
Mannschaftsmeisterschaften, 
die am 10./11. April in Goldbach 
stattfi nden, qualifi ziert.
Die bei diesem Wettkampf von 
Josef Schattner betreute junge 
Meeraner Mannschaft (Alters-
durchschnitt 16 Jahre), die sogar 
mit zwei U-15-Spielern antrat, 
bezwang den Meister des Regi-

onalverbandes Leipzig, den BV 
Zwenkau 64, glatt mit 8:0 und 
den Vizemeister des Regionalver-
bandes Dresden, die SG Gittersee, 
mit 5:3. Auch im Match um den 
Titel gegen den Meister des RV 
Dresden, den Radebeuler BV, 
war ein Sieg möglich. Aber leider 
konnten die Meeraner nur eins 
der insgesamt fünf Dreisatz-
Spiele gewinnen und verloren 
so letztendlich knapp 3:5. Ein 
Unentschieden gegen den neuen 
Sachsenchampion hätte schon 
zum Titel gereicht.
In allen drei Spielen siegten Domi-
nique Els im Mädchen-Einzel und 
Yukun Zhang im dritten Jungen-
Einzel. In zwei Partien waren 
Tom Dietel und Patrick Duschl im 
ersten bzw. zweiten Einzel sowie 
Dominique Els/Sophie Ehm im 
Mädchen-Doppel und Eric Pogge/
Sophie Ehm im Mixed erfolgreich. 
Je ein Spiel gewannen die beiden 
Jungen-Doppel Tom Dietel/Patrick 
Duschl und Yukun Zhang/Eric Pog-
ge.                                        WK ■

Der Meeraner 
Bürger vere in 
(MBV) lädt alle 
Hobbywanderer 
und Interessen-
ten zur Früh-
jahrswanderung in die Umgebung 
von Meerane am 2. Mai 2010 ein. 
Treffpunkt ist 10.00 Uhr am We-
berbrunnen. Alle Wanderfreunde 
aus  Meerane und den umlie-
genden Gemeinden sind herzlich 
willkommen. Weitere Infos gibt es 
bei Katharina von Metzsch von 
der MBV-Wandergruppe, Telefon 
03764 70332.                          ■

Badminton: Topp-Meisterschafts-Ergebnisse der Jugendmannschaft und der Senioren 
der SG Meerane 02

Sportlerumfrage 2009
In der Glauchauer Sachsenland-
halle wurden am 27. März die 
Sportler des Jahres 2009 ge-
kürt. 
Bei der zum zweiten Mal im 
Landkreis Zwickau in Gemein-
schaftsaktion der „Freien Pres-
se“ mit dem Kreissportbund 
durchgeführten Sportlerumfrage 
konnten sich auch zwei Sportler 
der Abteilung Badminton der SG 
Meerane 02 unter den Top Ten 
platzieren. Jeweils den siebenten 
Rang schafften Uta Ihle bei den 
Sportlerinnen und Frank Dietel 
bei den Sportlern.

Ehrungen für Meeraner Badminton-Sportlerinnen und -Sportler
Sportlerehrung 2010
Bei der erstmals im Landkreis 
Zwickau durchgeführten Sport-
lerehrung sind am 26. März in 
der Sachsenlandhalle Glauchau 
insgesamt 150 Sportlerinnen 
und Sportler für ausgezeichnete 
Leistungen bei internationalen 
und nationalen Wettkämpfen in 
den Jahren 2008 und 2009 mit 
den Sportmedaillen in Gold, Silber 
und Bronze gewürdigt worden. 
Zu den Ausgezeichneten gehörten 
auch neun Sportlerinnen und 
Sportler der Abteilung Badminton 
der SG Meerane 02. So wurde 
Frank Dietel mit der Sportmedaille 

in Gold für seine beiden bei den 
Weltmeisterschaften der Behin-
derten 2009 in Seoul errungenen 
Bronzemedaillen geehrt. Silber 
wurde Christel Schendel, Marga 
Krüger, Lutz Stegert und Walter 
Kapferer für ihre 2009 in Zittau 
erkämpften Südostdeutschen 
Meistertitel verliehen. Die Sport-
medaille in Bronze bekamen 
Tom Dietel, Eric Pogge, Enrico 
Wunderlich und Fritz Popp für 
ihre Sachsenmeistertitel 2008 
bzw. 2009.

Walter Kapferer, SG Meerane 02,                    
Abt. Badminton ■

MBV-Frühjahrs-
wanderung am 2. Mai
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Sprechen Sie mit Herrn Schwinger:  
Bestell-Hotline 03762/ 70 02 -0

Erdgas 
  tanken!

h i

Jetzt Gasanbieter 

wechseln!
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Fotorätsel
Wo befi ndet sich dieses Mee-
raner Detail? 
Zuschriften an die Redak tion der 
MZ, Kennwort „Fotorätsel“, Gu-
teborner Allee 8, oder per E-Mail 
an: redaktion-mz@gmx.de. 
Einsendeschluss ist der 23. 
April 2010. 
Zu ge win nen gibt es immer 
noch einen Restaurant-Gut-
schein im Wert von 18,00 
Euro, gesponsert vom Hotel 
Schwanefeld, Schwanefelder 
Straße 22.                          ■

Impressum

Foto: Jansche
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Das Fotorätsel-Detail, welches in 
der Meeraner Zeitung Nr. 98, vom 
12. März 2010, gesucht wurde, ist 
von noch keiner Leserin bzw. von 
noch keinem Leser richtig erkannt 
worden. 
Deshalb unsere Bitte: Schauen 
Sie sich noch einmal genau in 
Ihrer Heimatstadt Meerane um, 
bestimmt fi nden Sie auf den zwei-
ten Blick das gesuchte Detail. 
Viel Glück und Erfolg beim Weiter-
raten!                                         ■ 

                Aufl ösung   
 Fotorätsel

Die nächste Bürgersprechstunde 
mit dem Landtagsabgeordneten 
und sächsischen Justizminister 
Dr. Jürgen Martens findet am 
Montag, dem 12. April 2010, im 
Wahlkreisbüro, Marienstraße 18, 

Bürgersprechstunde mit Dr. Martens
in Meerane statt. Allen Bürgern 
des Wahlkreises steht Herr Dr. 
Martens von 17.15 bis 18.15 Uhr 
für Fragen und Anliegen zur Ver-
fügung. Das Wahlkreisbüro ist er-
reichbar unter 03764 570252.   ■                               

Ein schöner Garten will gepfl egt 
sein. Jetzt geht’s wieder los:
Blumenbeete anlegen, Sträucher 
und Bäume rechtzeitig beschnei-
den, sich über die Blüten und 
Früchte freuen – Gartenarbeit 
macht einfach großen Spaß. 
Dabei wird sie als angenehm und 
nicht belastend empfunden, wie 
eine Studie der Gesellschaft für 
Konsumforschung zeigt – nur 2 % 
der Befragten aus der Generation 
50+ geben an, Gartenarbeit falle 
ihm/ihr schwer. Dem gegenüber 
steht leider eine relativ hohe Un-
fallstatistik, nicht zuletzt deshalb, 
weil es im Garten so manche 
Stolperfalle gibt, vom Wurzelwerk 
über den Gartenschlauch bis hin 
zum Gartengerät.. Manchmal 
überschätzt man auch seine ei-
genen Kräfte und nimmt sich zu 
viel vor. Denn Gartenarbeit ist oft 
schwere körperliche Arbeit.
Gerade an warmen Tagen sollte 
man die Arbeit lieber auf meh-
rere Tage verteilen oder in die 
frühen Morgen- oder späten 
Abendstunden verlegen. Häufi ge 

Pausen und reichliches Trinken 
sind besonders wichtig! Natürlich 
kann man sich den Garten auch 
rückengerechter gestalten: Hoch-
beete erleichtern das ständige 
Bücken und In-Die-Knie-Gehen. 
Ebenerdige Rasenkantensteine, 
die zwischen Rasen und Beete 
gelegt werden, machen das müh-
selige Schneiden der Rasenkante 
überfl üssig.
Und wenn es doch einmal zu viel 
war und der Rücken und die Ge-
lenke schmerzen?
Schnelle Hilfe kommt mit dem 
Kinesio-tape, welches mittels 
Zugentlastung im betroffenen 
Bereich sofort schmerzlindernd 
wirkt. Es verbleibt bis zu 10 Ta-
gen auf der Haut. Besser ist 
natürlich, im Vorfeld Muskulatur 
aufzubauen und die Koordination 
zu trainieren, um Überlastungs-
erscheinungen und (Stolper-)
Unfällen vorzubeugen – wir haben 
sicher auch das Richtige für Sie im 
Angebot. Damit Sie diesen schö-
nen Sommer im Garten so richtig 
genießen können! Ihre:              ■

Freude im Garten

In allen Ecken und Winkeln von 
Meerane werden die ersten Son-
nenstrahlen des Jahres mit Freu-
de aufgesogen. Genauso sieht 
die Situation auch in der Klein-
gartenanlage „Grüne Höhe“ aus. 
Dem 1910 gegründeten Verein 
stehen in diesem Jahr gleich 
mehrere Ereignisse der ganz 
besonderen Art bevor. Absolutes 
Highlight ist hierbei natürlich das 
100-jährige Jubiläum, welches am 
14. August 2010 im großen Rah-
men gefeiert  werden soll. Auch 
wenn die Organisatoren sich zu 
genaueren Aussagen derzeit noch 

geheimnisvoll bedeckt halten, 
können die Meeraner mit vielen 
Überraschungen rechnen. Hierzu 
wird die Meeraner Zeitung in einer 
späteren Ausgabe noch einmal ge-
nauer berichten. Aber bereits am 
30. April will die „Grüne Höhe“ mit 
dem alljährlichen Hexenfeuer die 
Feierstimmung mächtig anheizen. 
Ab 17.00 Uhr sind alle Meeraner 
herzlich eingeladen, das erste 
Drittel dieses Jahres mit Musik, 
gemütlichem Beisammensit-
zen und allerlei Gaumenfreuden 
gemeinsam ausklingen zu las-
sen.                                   Tina Götz ■

„Grüne Höhe“ feiert 100sten Geburtstag
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